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Unternehmen

Gute Ideen und
Spaß am Tüfteln

Die Vielfalt und Schönheit von Naturstein in
zeitgenössischem und funktionalem Design ist die

Nische des Start-up-Unternehmens Inca Naturstein
Design im schweizerischen Aarau. Es überrascht

mit Leuchtobjekten und innovativer Technik.

Bartheke mit hinterleuchtetem

ägyptischen Alabaster mit einer

Marmor-Oberflächenabdeckung aus

PORT LAURENT

Vierseitig hinterleuchtete Onyxtheke ARCO IRIS, … … funktional mit maßgeschneiderten Einbauschränken



Man möchte Mäuschen sein,
wenn Urs Brandenberg (36),
Andrea Asti (36), Marco

Herren (33) und Simon Kaufmann
(30) ihre Ideen sprudeln lassen.Keiner
der jungen Schweizer hatte bis vor ein
paar Jahren mit Naturstein zu tun, ab-
gesehen vom Mineraliensammeln des
kleinen Urs, das aber mit der Kindheit
endete. Heute sind die Vier begeister-
te Natursteinunternehmer. Branden-
berg,Asti und Kaufmann sind Inhaber
der 2005 gegründeten Inca Natur-
stein Design GmbH in Aarau, unweit
von Basel.
Im Firmennamen steckt bereits viel
von ihrer Leidenschaft und Innova-
tionsfreude. Der Name »Inca« ist eine
Reminiszenz an die Baukunst der in-
dianischen Hochkultur, die mit der
Entdeckung Amerikas unterging. Da-
von zeugt Machu Picchu, das wohl
berühmteste Bauwerk der Inka im
Hochland von Peru, aus gut behaue-
nen Steinblöcken, ohne Mörtel und
im Einklang mit der Natur errichtet
(siehe Bericht ab � S. ??). Der Son-
nenkult war Staatsreligion. Eine Son-
ne, die an den Sonnengott »Inti« er-
innert, dient deshalb als Firmenlogo.
Hinter dem Zusatz »Naturstein De-
sign« verbirgt sich der Spaß am Tüf-
teln, die Faszination am Naturstein
und die Gabe,mit innovativen Techni-
ken Nischen zu besetzen. »Wir suchen
neue Technologien,die wir ins Design
einbringen können«, beschreibt Urs
Brandenberg einen Prozess, der im
Zusammenspiel von Naturstein und
Licht bereits erste Früchte trägt.

Naturstein und Licht

Paradebeispiel ist die hinterleuchtete
Onyx-Theke in einem Ferienhaus
bei Ascona / Tessin, die den gebän-
derten Onyx in warmen Farben er-
strahlen lässt. Nun ist dünn geschnit-
tener Naturstein keine Neuheit.
Auch hinterleuchtete Naturstein-
objekte hat man schon gesehen. Be-
eindruckend an den Leuchtobjekten
von Inca Naturstein Design ist ihre
homogene und intensive Leucht-
kraft. Kein Flimmern, keine Streifen,
keine Schatten stören beim Betrach-
ten des faszinierenden Farbspiels und
der kristallinen Struktur des Natur-
steins. Hier kommt das Know-how
von Andrea Asti ins Spiel. »Mit Licht
gestalten, war immer mein Traum«,
erzählt der Ingenieur. Licht und Na-
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Drei junge Unternehmer mit Gestaltungswillen: Urs Brandenberg, Simon Kaufmann

und Andrea Asti (von links) sind Inhaber von Inca Naturstein Design.
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turstein zu kombinieren und aufein-
ander abzustimmen, war deshalb von
Anfang an sein erklärtes Ziel, zumal
er an Leuchtobjekten anderer Anbie-
ter schnell die Tücken einer nicht
fachgerechten Hinterleuchtung er-
kannte. Mit neuesten Lichttechnolo-
gien gelang ihm eine elegante Lö-
sung, die sich durch eine Hinter-
leuchtung der gesamten Naturstein-
fläche ohne Flimmern, Streifen- und
Schattenbildung auszeichnet, eine
hohe Lichtintensität gewährleistet,
durch Niederspannung wenig Strom
verbraucht, eine Lebensdauer von
mindestens 30 000 Stunden erzielt
und auch bei sehr geringen Platzver-
hältnissen problemlos eingesetzt wer-
den kann. Zudem ist die Wärmebil-
dung, die Schäden am Naturstein
verursachen kann, sehr gering. Muss
der Leuchtkörper ausge-
tauscht werden, erleich-
tern Wartungsöffnungen
die Montage. »Wir schau-
en, was möglich ist«, fasst
Urs Brandenberg den Ent-

wicklungsprozess zusammen, den je-
des Designobjekt bei Inca Naturstein
Design durchläuft. »Es gibt keine
Standardlösung«, erklärt er. »Jede Lö-
sung muss individuell erarbeitet wer-
den.« 

Schlicht und funktional

Das gilt für Tische, Wand- und Bo-
denbilder, Lampen und Theken der
eigenen Designlinie gleichermaßen
wie für Spezialanfertigungen. Die ei-
gene Designlinie trägt die Hand-
schrift von Innenarchitekt Marco
Herren und ist schlicht und funktio-
nal. Die Einmaligkeit der erlesenen
Natursteine kommt so am besten zur
Geltung, findet er. Bei Spezialanferti-

Farbenprächtige

Natursteinplatten mit

neuzeitlichem Tischdesign
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gungen steht immer das Kundenge-
spräch am Anfang. Marco Herren
nimmt die Wünsche des Kunden auf,
hilft ihm, noch recht vage Vorstellun-
gen zu konkretisieren, bringt eigene
Ideen ein und visualisiert den Ent-
wurf schließlich mit Hilfe einer 3D-
CAD Software. Danach startet die
Testphase. Sie ist obligatorisch, »denn
jede Natursteinplatte ist anders«, er-
klärt Urs Brandenberg. Sind die Tests
abgeschlossen, geht das Objekt bei
Partnerfirmen in Produktion, die auf
Metall-, Möbelbau und Naturstein-
bearbeitung spezialisiert sind. Pläne
und Koordination bleiben in den
Händen von Inca Naturstein Design.

Das Lehrgeld ist bezahlt 

Um sich in das komplexe Thema Na-
turstein einzuarbeiten, waren unzäh-
lige Gespräche nötig, musste viel re-
cherchiert werden, wurden Messen
wie Marmomacc und Stone+tec be-
sucht. Als Glücksfall erwies sich die
Mitgliedschaft in der Schweizeri-
schen Arbeitsgemeinschaft Pro Na-
turstein, durch die wertvolle Kon-
takte und Informationen gewonnen
werden konnten. Auch Lehrgeld
musste bezahlt werden: Nicht immer
stellte sich am Ende eine Zusammen-
arbeit mit Lieferfirmen als so erfolg-
versprechend heraus wie zunächst
vermutet. Inzwischen hat sich die
Spreu vom Weizen getrennt. Die Fir-
men Antolini Luigi und Grein haben
sich als zuverlässige Partner bei der
Natursteinlieferung und -bearbei-
tung erwiesen, so die Inhaber von
Inca Naturstein Design.

Im Ausstellungsraum von Inca Na-
turstein Design ist nichts von den
üblichen Startschwierigkeiten einer
Unternehmensgründung zu sehen:
Tische unterschiedlicher Größe,
scheinbar leichtfüßig auf eleganten
Metallgestellen und mit Naturstein-
platten aus versteinertem Holz oder
brasilianischem Quarzit mit einer
Farbstruktur in rot-grün-violett-
blau, konkurrieren mit hinterleuch-
teten Wandbildern aus Onyx und
unzähligen Steinmustern der erle-
sensten Natursteine aus aller Welt.
Die Bandbreite der Produkte und
Dienstleistungen umfasst das kom-
plette Paket, um Gestaltungswünsche
mit Naturstein im Innen- und
Außenbereich zu erfüllen.

Grenzenlos kreativ

Das größte Startkapital von Inca Na-
turstein Design war zum einen der
unbedingte Wille seiner Gründer,
selbstständig und »grenzenlos kreativ«
zu sein. Zum anderen bringt jeder der
vier Freunde, die sich von Jugend an
kennen, Fähigkeiten mit, die das
Unternehmen braucht. Urs Branden-
berg ist als Betriebsökonom Ge-
schäftsführer und verantwortlich für
das Marketing,Andrea Asti hat als In-
genieur die Projektleitung inne, Mar-
co Herren obliegt als Innenarchitekt
die konzeptionelle Gestaltung und Si-
mon Kaufmann erledigt als Finanz-
fachmann Buchhaltung und Admini-
stration.
Inzwischen kann das junge Unterneh-
men erste Referenzen vorweisen. Ne-
ben Privatkunden zählen alle die zur
Zielgruppe,die für qualitativ hochwer-
tiges Design mit Naturstein Verwen-
dung finden: Hotels, Banken, Disco-
theken, Ladenbauer und natürlich Ar-
chitekten.Weil an letztere erfahrungs-
gemäß schwer heranzukommen ist
und das Budget große Werbekampag-
nen noch nicht erlaubt, sind sich die
Jungunternehmer auch für »Guerilla-
Marketing-Aktionen« nicht zu schade:
In Gstaad, St. Moritz oder Davos, dort
wo sich die Schönen und Reichen
treffen,überreichen sie Besuchern eines
Polospiels oder Tennisturniers mehr-
sprachige Werbebroschüren, darin ein
Stück »Schoki« als besonderes Zücker-
chen, und stoßen auf positive Reso-
nanz. Die Begeisterung der Vier für ihr
Unternehmen ist nach dem ersten –
nicht immer ganz einfachen – Ge-
schäftsjahr ungebrochen. Auch die
Schnelllebigkeit der Branche, von
Trends und Zeitgeist macht ihnen kei-
ne Angst: »Für uns ist der Wechsel das
Spannende«, sagt Urs Brandenberg.
»Die Ideen gehen uns nicht aus.«

Christiane Weishaupt

Unternehmen

K U R Z I N F O :

Kontakt
Inca Naturstein Design GmbH
Bühlrain 16
CH-5000 Aarau
Tel. +41 (0) 6 28 23 90 71
Fax: +41 (0) 6 28 23 90 73
info@incadesign.ch
www.incadesign.ch

Ausstellungsraum der Inca Naturstein Design

Ensemble Tisch & Wandbild »Petrified Wood«

mit 220 Mio. Jahre alten Holzversteinerungen

und Ammoniten

Hinterleuchtetes Wandbild aus Honig-Onyx


